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Protokoll Gemeinde Wolfsgraben 3. Dorfgespräch – 
„Was gehen wir an?“ 18. Mai, 19.00 h – 21.30 h, Pfarrsaal 
 
Anwesende: siehe Liste 
 
Im 2. Dorfgespräch haben sich folgende 6 Projekte herauskristallisiert: 
Die erarbeiteten Projekte für Wolfsgraben wurden mittels eines Punktesystems in eine 
Prioritätenreihung gebracht. Aus dieser Liste an Maßnahmen wurden die folgenden 6 
Maßnahmen mit den meisten Punkten von den WolfsgrabnerInnen bewertet. 
 

1. Räumlichkeiten zur Kommunikation für alle Generationen in Kombination mit der 

Nahversorgung im Ort 

2. ganzheitliches, regionales Mobilitätskonzept für Radfahrer, öffentlichen Verkehr, MIV, 

Berufsverkehr 

3. koordinierte Jugendarbeit  

4. Kreuzung B13 / Heimbautal 

5. Bildung eines Ortszentrums 

6. Regelmäßige Informationen über Veranstaltungen  

 
 
 
 
Diese Projekte wurden im 3. Dorfgespräch noch einmal gemeinsam in 
Kleingruppen diskutiert und zu konkreten Projekten weiterentwickelt: 
 

1) All-in-one-Treff 

2) Mobilitätskonzept 

3) Kreisverkehr B13 

4) Koordinierte Jugendarbeit in Wolfsgraben 

5) Bildung – Ortszentrum unter Nutzung bestehender Potenziale 

6) Monatliche Aussendung – „Information Dorferneuerung“ 

 

Folgendes Projekt wurde an diesem Abend noch hinzugefügt: 

7) naturnaher Kinderspielplatz 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:                  All-in-one-Treff 
                                                                                                                                                

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

Adaptierung des alten Jugendraumes mit einfachsten Mitteln als Vereinslokal ohne Miete an 

die Gemeinde.                                                                                                                           

 

Ausgangslage/Bestand:  
Jugendraum im Gemeindeamt, ehemaliger Kindergarten 

 

 

Ziel/Nutzen:  
Treffpunkt für Vereinsmitglieder und diverse Veranstaltungen (Vernissagen, Workshops,…) 

 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

1 Jahr / 2011 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

 
o Familie Lechner einbinden: Konzept? Zusammenarbeit? 

o Bestandsaufnahme, rechtliche Abklärung 

o Kostenvoranschlag für Renovierung 

o Personal, Angebotspalette, Geräte 

 

 

Beteiligte: wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

Gemeinde, Familie Lechner, Vereinsmitglieder oder Interessierte gewinnen für Betrieb. 

 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Silvia Beranek 
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Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

 

20.000 Euro – 50.000 Euro 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

 

Verein mit Einbindung der Gemeinde 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  
kurzfristig (1 Jahr) 

 

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

ganz hoch 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:                Mobilitätskonzept 
                                                                                                                                              

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

MIV reduzieren 

Verkehrskonzept Öffis: Oberes Wiental: Westbahn / Südbahn 

z.B. (Elektro) Fahrradförderung 

                                                                                                                           

 

Ausgangslage/Bestand:  
o unattraktive Öffis, kein Netz 

o schlechte Verbindungen, Anschlüsse, zu selten, alles „gestückelt“ (Schulbusse) 

Ziel/Nutzen:  
bessere An- Verbindung von neuralgischen Punkten (Schulen, Bahnhöfe,…)  

zeitlich und räumlich 
Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

Bestandsaufnahme, Bedarfserhebung 

• SchülerInnen – wie viele? wohin? 

• Berufstätige 

• Freizeit 

 

Fragebogenaktion 

 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

o RaumplanerInnen 

o VerkehrsplanerInnen 

o Betroffene 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Petra Didcock 
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Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

über 100.000 Euro 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

• Land 

• Vereine 

• Organisationen 

• Gemeinden im Netzwerk 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

Langfristig 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

hoch 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:       Kreisverkehr B 13 

                                                                                                                                                

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

Errichtung eines Kreisverkehrs 

Kreuzung B 13 / Heimbautal 

                                                                                                                          

 

Ausgangslage/Bestand:  

• Gefährliche Kreuzung, die den Ort teilt 

• Fahrradüberquerung gefährlich 

• Verkehr zu schnell 

 

Ziel/Nutzen:  
Entschleunigung 

Kinder- Fahrrad-FußgängerInnenfreundlichere Kreuzung 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

Planung 2010 – Ausführung 2011 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

Verkehrszählung 

 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

• Bund 

• Gemeinden Purkersdorf und Pressbaum einbeziehen 

• Gemeinde 

• ExpertInnen 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Petra Didcock 
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Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

Bund 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

kurz 

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

mittel 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:       Koordinierte Jugendarbeit in Wolfsgraben 
                                                                                                                                                

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

Vernetzung, Koordinierung der bestehenden Aktivitäten (FF, Kirche, Sportverein) – 

Abstimmung 

Förderung der Mitbeteiligung von Jugendlichen 

ständige Ansprechperson, Betreuung, Koordinationsperson    

            

 
Ausgangslage/Bestand:  
Jugendliche binden sich nicht an Institutionen 

unterschiedliche Bedürfnisse 

letzter Versuch einer Jugendarbeit hat in der Schließung des Jugendraumes geendet 

 

 

Ziel/Nutzen:  
Einbindung der “nächsten Generationen“ in das Gemeindeleben 

Ressourcen für Zukunft nutzen 

Schaffung von Angeboten für Jugendliche 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

2 Jahre 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

Steuerungsgruppe schaffen 

 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

FF 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Michael Glaser 
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Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

bis 50.000 Euro 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

 

 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

2 – 4 Jahre 

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

mittel bis hoch 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:         Bildung – Ortszentrum  
      unter Nutzung bestehender Potenziale 
                                                                                                                                                

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?        

Vorhandene Ressourcen nutzen (Nutzung von Altem)  

Gemeindeamt  und Jugendzentrum (Wahllokal), Garten, Catering Lechner 

Straßenmarkierung – Zebrastreifen - Fußgängerzone     

Entwicklungskonzept erarbeiten für eine stetige Weiterentwicklung des Ortszentrums 

Verlangsamung des Verkehrs                                                                                                                   

 

Ausgangslage/Bestand:  

• Gemeindeamt 

• Lebensmittelgeschäft 

• Post 

• Kirche 

• Wiese für Zukunft umwidmen 

 

Ziel/Nutzen:  

• Kommunikation 

• Naturnaher Kinderspielplatz und Annäherung an Bach 

• Fitness 

• Beruhigung des Verkehrs dadurch Erhöhung der Attraktivität 

• Ansiedelung von Einrichtungen im Bereich der Wiese im öffentlichen Interesse 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

Einbeziehung des Baches in grüner Fläche 

Phase 1: Bessere Ausgestaltung des Platzes auf der Kirchenseite, Verkehrsberuhigung 

Längerfristig eines naturnahen Fitnessweges entlang des Hangs 
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Phase 2: Ausweitung mit Spielplatz 

 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

• Straßenverwaltung 

• Gemeinde 

• Grundeigentümer 

• Naturschutz 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Martin Hess 

Robert Floderer 

 

Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

langfristig 

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 
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Projektentwicklung              
Projektname / -titel:       

Monatliche Aussendung – „Information DORFERNEUERUNG“  

                                                                                                                                                

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

Informationsblatt, z.B. Kultureller Beitrag, Villa Kunterbunt, Purkersdorf, Vereinsoffenlegung 

von Wolfsgraben - Homepage                                                                                                                          

 

Ausgangslage/Bestand:  
alle 3 Monate Gemeindeblatt 

monatlich Pfarrblatt 

 

Ziel/Nutzen:  
Regelmäßige Informationen über das Geschehen in Wolfsgraben und Umgebung 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

September 2010 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

Zuständige Vereinsmitglieder bis zum erscheinen des ersten Informationsblattes 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Günther Werner 

 

Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

ca. 300 Euro pro Jahr 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

Dorferneuerungsverein 
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Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

laufend, monatlich  

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

hoch 
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Projektentwicklung              

Projektname / -titel:       naturnaher Kinderspielplatz                                                                       

 
Projektbeschreibung: Was soll geschehen?           

Gestaltung eines naturnahen Kinderspielplatzes auf gemeindeeigenem Grund 

                                                                                                                          

 

Ausgangslage/Bestand:  
es gibt schon einen Plan und Kostenvoranschläge 

 

 

Ziel/Nutzen:  
Kommunikationsort für Eltern und Kinder in Bezug auf ein Gesamtkonzeot der 

Ortsgestaltung 

 

Zeitrahmen: Zeitpunkt der Projektfertigstellung  

2010 / 2011 

 

Arbeitsschritte: – wer? bis wann? 

• Planung 

• Kostenvoranschläge 

• Projekteinreichung 

 

 

 

Beteiligte:  wer muss gefragt werden, wer ist Experte/in etc… 

• Ausschuss für Jugend und Sport 

• Ausschuss für Familie und Soziales 

• Gemeinde 

 

Ansprechperson: wer kann über den Fortschritt des Projektes befragt werden? 

Robert Angsess 

Franz Walsberger 
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Kostenkategorie (Schätzwert 1… bis 10.000 €, 2… bis 50.000 €, 3...bis 100.000 €, 4… über 

100.000 €) 

bis 50.000 Euro 

 

Kompetenz: Land, Bund, Vereine, Organisationen etc 

Gemeinde 

 

 

Fristigkeit: kurz (bis 2 Jahre), mittel (bis 4 Jahre), langfristig (über 4 Jahre)  

kurz 

 

Priorität: hoch, mittel, niedrig 

hoch 

 
 
Stimmungsbild Dorferneuerung Wolfsgraben 
 
Am Ende des 3. Dorfgespräches sind von den Betreuern der Dorf- und 
Stadterneuerung alle TeilnehmerInnen dazu aufgefordert worden, je nach 
Zufriedenheit mit den Ergebnissen der 3 Dorfgespräche, eine Blumenzwiebel in 
einen der 3 Körbe zu legen.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll 
Mag. Veronika Wipp, Dorferneuerungsbetreuerin 
DI Wolfgang Grill, Dorferneuerungsbetreuer 
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